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Vergleiche:

§§ 1, 5, 6, 21, 25 und 28 StVG 
§§ 21 und 27 der 1. DB zum StVG 
AEO

Literaturhinweise:

LENIN, Wie soll man den Wettbewerb organisieren? in: LENIN, 
Werke, Bd. 26, Dietz Verlag, Berlin 1961, S. 402—414

Lehr- und Handbücher sowie Arbeitsmittel
SV-Lehrbuch, insbes. Abschn. 8.2 
StVG-Kommentar, insbes. §§ 1, 5, 6, 21, 25 und 28 
Schlag nach für SV-Angehörige, einschlägige Stichwörter 
GSfSV
Arbeitsrecht (Grundriß), Staatsverlag der DDR, Berlin 1980, insbes. 
Abschn. 2.6.3

Artikel und Broschüren
Autorenkollektiv unter Leitung von SCHAFFER, Arbeitseinsatz 
Strafgefangener, MdI — PA, 1982
KOLB, Mitwirkung Strafgefangener im Erziehungsprozeß, MdI — 
PA, 1979
SERFAS, Erfahrungen bei der Organisation und Führung des Pro
duktionswettbewerbs der Strafgefangenen, FdK, Heft 4/1980, S. 58 
bis 62

6.6. Zur Einbeziehung der Strafgefangenen 
in die Neuererbewegung 
und zur gezielten Einflußnahme 
auf die Lösung von Neuereraufgaben

Die Neuererbewegung ist eine politisch und ökonomisch bedeutsame 
Form der schöpferischen Masseninitiative der Werktätigen zur Er
höhung des Nutzeffekts der gesellschaftlichen Produktion. Sie ist 
im Zusammenhang mit dem Produktionswettbewerb auch fester 
Bestandteil der Erziehung der Strafgefangenen durch Arbeit. Damit 
sind Ziel und Funktion der Einbeziehung Strafgefangener in die 
Neuererbewegung während des Vollzugs der Strafen mit Freiheits
entzug grundsätzlich bestimmt. Es geht dabei auch darum, positive

65


	Literaturhinweise:


